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Schwerpunkte E2: Umweltverschmutzung, 
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Einordnung, praktische Tipps und Best Practices
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Informationen zur Tanso Akademie
Informationen

Dauer 45 Minuten Input (aufgezeichnet) + 15 min Q&A.

Aufzeichnung Die Akademie wird aufgezeichnet. Die Aufzeichnung und Folien sind im Nachgang für unsere Kunden verfügbar. 

FAQ Nutzen Sie die FAQ-Funktion, um Ihre Fragen zu stellen.

Feedback Wir freuen uns über Ihr Feedback – bitte nehmen Sie an der Umfrage in der Follow-Up E-Mail teil.
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Überblick über die Tanso Akademie
Informationen

CSRD Berichterstattung: Grundlagen & ESRS 2

E1: Klimawandel

G1: Geschäftsführung 
E5: Kreislaufwirtschaft

S2: Arbeitskräfte der Wertschöpfungskette 
S3: Betroffene Gemeinschaften
S4: Verbraucher und Endnutzer 

E2: Umweltverschmutzung
E3: Wasser- & Meeresressourcen
E4: Biologische Vielfalt und Ökosysteme

30.04.2025

07.05.2025

21.05.2025

25.06.2025

11.06.2025

Themen Termine

VSME 02.07.2025

S1: Arbeitskräfte des Unternehmens 14.05.2025

Immer um 10:30

✓

✓

✓

✓
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Unsere Zielsetzung mit der Tanso Akademie
Informationen

ein Überblick darüber, was in jedem Standard steckt

eine Zusammenstellung hilfreicher Tipps & Tricks bei 
der Beantwortung der ESRS-Datenpunkte

eine Hilfestellung, die Euch Zeit sparen soll und die 
Ihr jederzeit erneut schauen könnt

eine Orientierungshilfe wie andere Unternehmen die 
Datenpunkte beantworten

Was sie sein soll

☒ eine Alternative zu einem Kick-off bzw. initialen 
Briefing aller Personen, die am Bericht mitarbeiten

☒ eine reine Zusammenfassung aller Datenpunkte 
und Angabepflichten

☒ ein Step-by-step Guide zur Umsetzung jedes 
einzelnen Datenpunkts

Was sie nicht sein soll

Unsere Tipps für Teilnehmende:

1. Schaut Euch die erste Hälfte der 1. Sitzung an, um einen allgemeinen Überblick über die CSRD zu bekommen

2. Nutzt die time stamps in den Videos (nach Angabepflichten), wenn Ihr bei der Beantwortung der einzelnen Datenpunkte seid

3. Habt parallel die Präsentation offen, um an die Beispiele “ranzoomen“ und Euch Notizen machen zu können

4. Guckt Euch die Q&As an, um die schriftliche Antwort auf Fragen und Links zu den hilfreichen Unterlagen zu finden
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Unsere Zielsetzung mit der Tanso Akademie
Informationen
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Inhalte dieser Folge
Agenda

1 Einführung in E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität

2 Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

3 Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

5 Zusammenfassung & Ausblick

6 Fragen & Antworten

4 Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität 
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Inhalte dieser Folge
Agenda

1 Einführung in E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität

2 Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

3 Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

5 Zusammenfassung & Ausblick

6 Fragen & Antworten

4 Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität 
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Die ESRS verpflichten in zwei allgemeinen und zehn thematischen 
Standards zur Offenlegung von fast 1.200 Datenpunkten

Einführung in E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität

Entwickelt von EFRAG (European Financial 
Reporting Advisory Group), einer gemeinnützigen 
Organisation mit ExpertInnen für Finanz- und 
Nachhaltigkeitsberichterstattung

Legen die konkreten Offenlegungspflichten der 
CSRD fest

Bestehen aus 2 allgemeinen und 10 
themenspezifischen Standards

ESRS 2 ist verpflichtend für alle Unternehmen. 
Alle anderen Standards hängen von der 
Doppelten Wesentlichkeitsanalyse (DWA) ab

Insgesamt enthalten die ESRS 1178 
Berichtspflichten (Datenpunkte)

Besonders relevant für Industrieunternehmen: 
ESRS E1 (Klima) und S1 (eigene Mitarbeitende)

Die Europäischen Nachhaltigkeits-
berichterstattungsstandards (ESRS)

Fokus heute

#Datenpunkte

Recap Session #1
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(Unter-)Unterthemen aus der Doppelten Wesentlichkeitsanalyse
Einführung in E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität

Luftverschmutzung 

Wasserverschmutzung 

Bodenverschmutzung 

Verschmutzung von lebenden 
Organismen und 
Nahrungsressourcen 

Besorgniserregende Stoffe 

Besonders besorgniserregende 
Stoffe

Mikroplastik

E2: Umweltverschmutzung

Wasser:

Wasserverbrauch

Wasserentnahme 

Ableitung von Wasser

Meeresressourcen:

Ableitung von Wasser in Ozeane 

Gewinnung und Nutzung von 
Meeresressourcen  

E3: Wasser- und Meeresressourcen

Direkte Ursachen des 
Biodiversitätsverlusts:

Klimawandel 

Landnutzungsänderungen, 
Süßwasser- und 
Meeresnutzungsänderungen 

Direkte Nutzung 

Invasive gebietsfremde Arten 

Umweltverschmutzung 

Sonstige

Auswirkungen und Abhängigkeiten von 
Ökosystemdienstleistungen 
(keine Unter-Unter-Themen)

E4: Biologische Vielfalt und Ökosysteme

Auswirkungen auf den Umfang und 
den Zustand von Ökosystemen:

Landdegradation 

Wüstenbildung 

Bodenversiegelung 

Auswirkungen auf den Artenzustand:

Populationsgröße von Arten 

Globales Ausrottungsrisiko von 
Arten
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Policies (P)

Actions (A)
Metrics (M)

Targets (T)

10

Die ESRS mehr als reine Offenlegungspflichten – sie bilden die Grundlage 
für ein nachhaltiges Managementsystem

Einführung in E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität

💡 Die sogenannten PATs

• P – Policies (Konzepte)
• A – Actions (Maßnahmen) 
• T – Targets (Ziele)
kommen in allen Themenstandards vor.
Dabei werden immer dieselben Angaben
abgefragt.
Zusätzlich gibt es themenspezifische
Kennzahlen (M = Metrics) pro Standard 

Aufbau aller Standards 

💡 Allgemeine Angaben

• GOV – Governance
-> Infos zur Unternehmensführung

• SBM – Strategy & Business Model 
-> Infos zur Strategie

• IRO – Impacts, Risks & Opportunities
-> Infos zur Ermittlung & Steuerung 
wesentlicher Nachhaltigkeitsthemen

Policies (P)

Recap Session #1
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Inhalte dieser Folge
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Aufbau ESRS E2: Umweltverschmutzung
Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

Datenpunkte sind in sogenannte Angabepflichten (DRs1) gegliedert

1) Disclosure Requirements | 2) nicht markierte Angabepflichten fallen unter die Übergangsregelung für alle Unternehmen und sind im 1. verpflichtenden Jahr nicht berichtspflichtig

E2 hat keine extra GOV
oder SBM Datenpunkte

= ab dem ersten Jahr berichtspflichtig2
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E2.IRO-1_01: Prüfung der eigenen Aktivitäten sowie die Wertschöpfungskette auf 
wesentliche IROs, einschließlich Methoden & Annahmen

E2.IRO-1_02: Durchgeführte Konsultationen (inkl. betroffene Gemeinschaften)

E2.IRO-1_03: Ergebnisse der Doppelten Wesentlichkeitsanalyse

13

Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

E2.IRO-1) Auswirkungen, Chancen und Risiken (IROs) & E2-1) Konzepte, inkl. MDR-P (P = Policies)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Kemira Annual Report 2024, S. 91, 92, 115-116 & 155 

E2.IRO-1) IRO-Ermittlung & E2-1) Konzepte

E2-1_01: Konzept zur Vermeidung von Umweltverschmutzung (Luft, Wasser & Boden)
E2-1_02: Konzept zum Ersatz und Reduktion von SoC & Ausstieg von SVHC

E2-1_03: Konzept zur Vermeidung von Vor- und Notfällen und Schadenbegrenzung 

E2-1_04 (v): Bezug zu EU-Aktionsplan „Towards Zero Pollution for Air, Water and Soil“ 

E2.MDR-P:
Mindest-
angaben zu 
Konzepten

E2-1: 
Konzepte 
Umweltver-
schmutzung

E2.MDR-P_01 / 02: Beschreibung der wesentlichen Inhalte / Umfang der Konzepte
E2.MDR-P_03: Höchste Verantwortung für Umsetzung der Konzepte

E2.MDR-P_04: Einhaltung von Drittanbieter-Standards oder –Initiativen durch Konzepte

E2.MDR-P_05: Berücksichtigung der Interessen wichtiger Stakeholder in Konzepten

E2.MDR-P_06: Bereitstellung der Konzepte für betroffene Stakeholder & Mitwirkende

E2.MDR-P_07 / 08 (v): Gründe für Nichtvorliegen / Zeitrahmen bis Einführung 

E2.IRO-1:
Verfahren zur 
Ermittlung der 
IROs

07 & 08 in EFRAG Update ergänzt (Dez 24)

✓

✓
✓

✓
✓

01

✓

03

✓

01 02

03

01

02

03

✓

Konsultation betroffener Gemeinschaften (E2.IRO-1_02) 
1. Was ist gefordert? 
• Offenlegung, ob und wie eine Konsultation mit betroffenen 

Gemeinschaften in DWA stattfand
• Keine Handlungsvorgabe– nur Transparenzpflicht (siehe 

ESRS 2.53(b)(iii))
2. Was muss offengelegt werden?
• Keine Konsultation durchgeführt:

-> Offen und klar angeben (Optional: Zeitplan, bis wann 
ein Verfahren eingerichtet werden soll)

• Konsultation durchgeführt:
-> Beschreibung der Durchführung: Art der Einbindung, 
Zeitpunkt & Frequenz, Betroffene Gruppen, Verantwortung 
im Unternehmen, Ziel

FAQ ID 1060

EU-Aktionsplan „Schadstofffreiheit von Luft, Wasser und 
Boden“ (Link)
• Ziel: Umweltverschmutzung bis 2050 auf ein Niveau zu 

senken, das nicht mehr als schädlich für Gesundheit 
und Ökosysteme gilt. 

• Maßnahmen (e.g., EURO 7-Normen) und Ziele (e.g., 
50% weniger Plastikmüll im Meer)

02

Besorgniserregende Stoffe = Susbstances of concern (SoC)

Besonders besorgniserregnde Stoffe = Substances of high
concern (SVHC)

✓ = im Beispielbericht markiert

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:52021DC0400
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E2-2_01 (v): Einordnung der Maßnahme in Minderungshierarchie
E2-2_02: Maßnahme betrifft gesamte Wertschöpfungskette

E2-2_03 (v): Ressourceneinsatz entlang der Minderungshierarchie

E2-2_04 (v): Informationen zu standortbezogene Maßnahmenpläne 

14

Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

E2-2) Maßnahmen, inkl. MDR-A (A = Actions) 

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Kemira Annual Report 2024, S. 116-117 

E2-2) Maßnahmen im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung

E2.MDR-A_01/02/03: Zentrale Maßnahme / Anwendungsbereich / Zeithorizont
E2.MDR-A_04: Beschreibung & Ergebnisse zur Unterstützung Betroffener (Auswirkungen)

E2.MDR-A_05: Informationen zum Fortschritt von Maßnahmen aus früheren Berichten

E2.MDR-A_06 / 07: Art der Ressourcen / Bezug zu Beträgen in Finanzberichten

E2.MDR-A_08 (v): Finanzielle Ressourcen nach Zeithorizont und Ressourcenart

E2.MDR-A_09/10 & 11/12: Aktuelle & zukünftige dem Aktionsplan zugewiesene CapEx / OpEx
E2.MDR-A_13 / 14: Gründe für fehlende Maßnahmen / ggf. Zeitplan bis zur Einführung

E2.MDR-A: 
Mindest-
angaben zu 
Maßnahmen

E2-2:
Maßnahmen 
Umweltver-
schmutzung

✓

✓

13 & 14 in EFRAG Update ergänzt (Dez 24)

0202
01

01
02

03

✓ = im Beispielbericht markiert
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E2-3_01 / 02 / 03: Ziel zur Vermeidung & Kontrolle von Luft-, Wasser- & Bodenschadstoffen 
E2-3_4: Ziel zur Vermeidung und Kontrolle von SoC und SVHC1

E2-3_05 (v): Zielbasis ökologischen und unternehmensspezifischen 
Belastungsgrenzen

E2-3_06 (v) / 07 (v): Berechnungsmethode der ökologischen / 
unternehmensspezifischen Belastungsgrenzen 
E2-3_08 (v): Verantwortung zur Einhaltung ökologischer Schwellenwerte

E2-3_09: Gesetzlich verpflichtendes vs. freiwilliges Ziel 

E2-3_10 (v): Zielbezug Defizite im Zusammenhang mit den wesentlichen 
Beitragskriterien zur Vermeidung und Kontrolle der Umweltverschmutzung

E2-3_11 (v): Informationen zu standortbezogen umgesetzten Zielen 

15

Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

E2-3) Ziele, inkl. MDR-A (T = Targets)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

E2-3) Ziele im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung  

E2.MDR-T_01: Beziehung zu Konzept/Strategie
E2.MDR-T_02 / 03: Ziel (messbar)/ Art des Ziels
E2.MDR-T_04/05/06/07: Anwendungsbereichs / Ausgangswert / Basisjahr / Zeitraum
E2.MDR-T_08: Angabe von Meilensteinen oder Zwischenzielen
E2.MDR-T_09 / 10: Verwendete Methoden und Annahmen / wissenschaftliche Basis
E2.MDR-T_11: Stakeholder-Einbeziehung bei Zielsetzung (ob und wie)
E2.MDR-T_12 / 13: Zieländerungen / Leistung im Verhältnis zum offengelegten Ziel
E2.MDR-T_14 / 15 (v): Zeitrahmen bis Zielsetzung / Begründung für fehlende Ziele
E2.MDR-T_16: Wirksamkeit in Bezug auf wesentliche Nachhaltigkeitsthemen
E2.MDR-T_17: Prozesse zur Überwachung der Wirksamkeit v. Maßnahmen/Konzepten
E2.MDR-T_18 / 19: Ambitionsniveau & Indikatoren / Basisjahr zur Fortschrittsbewertung

E2.MDR-T: 
Mindest-
angaben zu 
Zielen

E2-3:
Ziele 
Umweltver-
schmutzung

Das festgelegte Zielniveau ist nicht veröffentlicht

✓

✓

✓
✓
✓

01
01

02

01

09

0306

05

04

07

Quelle: Kemira Annual Report 2024, S. 117, Iveco Group Annual Report 2024, S. 20 & 65 1) Besorgniserregende Stoffe = Susbstances of concern (SoC); Besonders besorgniserregnde Stoffe = Substances of high concern (SVHC)✓ = im Beispielbericht markiert

14 & 15 in 
EFRAG 
Update 
ergänzt
(Dez 24)
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E2-4_01: Luft-, Wasser- und Bodenverschmutzung nach z.B. Standort [Tabelle] 
E2-4_02: Luftemissionen nach Schadstoff

E2-4_03: Wasseremissionen nach Schadstoff/Quelle/Sektor/Region/Standort

E2-4_04: Bodenemissionen nach Schadstoff/Quelle/Sektor/Region/Standort

E2-4_05: Mikroplastik: Erzeugnis und Einsatz

E2-4_06: Erzeugtes Mikroplastik
E2-4_07: Eingesetztes Mikroplastik

E2-4_08 / 09: Beschreibung von Veränderungen im Laufe der Zeit / Messmethode

E2-4_10: Prozesse zur Datenerhebung und Berichterstattung

E2-4_11 (v) / 12 (v): Prozentsatz der Gesamtemissionen von Wasserschadstoffen in 
wassergefährdeten Gebieten / Gebieten mit hohem Wasserstress
E2-4_13 (v) / 14 (v): Prozentsatz der Gesamtemissionen von Bodenschadstoffen in 
wassergefährdeten Gebieten / Gebieten mit hohem Wasserstress

E2-4_15: Begründung Wahl einer schwächeren Methode zur Emissionsquantifizierung

E2-4_16 (v): Liste der Anlagen, die unter die IED und EU-BVT-Bestimmungen fallen

E2-4_17 (v): Liste von Verstößen gegen Nichteinhaltung von Umweltgenehmigungen
E2-4_18 (v): Tatsächliche Umweltleistung im Vergleich zu Emissionsgrenzwerten laut BAT-AEL

E2-4_19 (v): Tatsächliche Umweltleistung im Vergleich zu BVT-Leistungsniveaus

E2-4_20 (v): Liste der von Behörden genehmigten Ausnahmeregelungen oder Zeitpläne 
gemäß Art. 15 (4) IED bei Umsetzung der BVT-assoziierte Emissionswerte

16

Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

E2-4) Luft-, Wasser- und Bodenverschmutzung 

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Kemira Annual Report 2024, S. 117

E2-4) Luft-, Wasser- und Bodenverschmutzung

E2-4:
Luft-, Wasser-, 
& Bodenver-
schmutzung

04

02
01

✓
✓

09

✓

08

IED = Industrieemissionsrichtlinie 2010/75

Offenlegungspflicht zu Mikroplastik 
(wenn wesentlich): 
Was muss berichtet werden? 
• Erzeugt oder verwendet (absichtlich oder 

unbeabsichtigt),
• Im Rahmen der Produktionsprozesse oder 

durch Einkauf beschafft,
• Und die die Anlage verlassen – als:

• Emissionen (z.B. in Abwasser, Luft),
• Bestandteil von Produkten,
• Teil von Dienstleistungen

Was muss nicht berichtet werden? 

• Mikroplastik, das innerhalb der Anlagen 
verbleibt (z.B. Lagerbestände oder 
Zwischenprodukte),

• und nicht nach außen abgegeben wird

Definition Mikroplastik: ESRS Annex II

BVT = Beste verfügbare Techniken 
• Effizientesten / fortschrittlichsten 

Vermeidungstechniken (-Verringerung) von 
Emissionen und der Auswirkungen auf die 
Umwelt

• Enthalten in BVT-Schlussfolgerungen und  
BVT-Merkblättern 

• Verbindliche BVT-Emissionswerte 
• „Abweichungen nur unter bestimmten 

Voraussetzungen“ (siehe Art. 15(4) IED)
Mehr Infos auf der Seite des Bundes Umweltamtes 

FAQ ID 441

✓ = im Beispielbericht markiert

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=celex:32010L0075
https://www.umweltbundesamt.de/themen/wirtschaft-konsum/beste-verfuegbare-techniken/die-umsetzung-der-ie-rl-bvt-schlussfolgerungen-in
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Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

E2-4) Deep Dive: Schadstoffe und Schwellenwerte

Treibhausgasemissionen, die unter ESRS 
E1 (Klimawandel) berichtet werden sind 
ausgeschlossen:

- Kohlendioxid (CO₂)

- Methan (CH₄)

- Distickstoffoxid (N₂O)

- Fluorkohlenwasserstoffe (FKW / HFKW)

- Perfluorierte Kohlenwasserstoffe (PFC)

- Schwefelhexafluorid (SF₆)

- Stickstofftrifluorid (NF₃)

Alle in Anhang II Verordnung (EG) Nr. 166/2006 aufgelisteten Schadstoffe: 

Welche Emissionen müssen berichtet werden?

Was muss beachtet werden?

Die Mengenangabe muss konsolidiert für jeden Schadstoff erfolgen. Das heißt:
• Es werden alle Emissionen aus den Anlagen berücksichtigt, über die das Unternehmen 

finanzielle Kontrolle oder betriebliche Kontrolle hat  

• Es werden nur Anlagen berücksichtigt, bei denen die Schwellenwerte für die 
Freisetzung gemäß Anhang II Verordnung (EG) Nr. 166/2006 überschritten werden 

• z.B. der Schwellenwert für die Freisetzung von Feinstaub (PM10) in die Luft liegt 
bei 50.000 kg/Jahr 

SchwellenwerteSchadstoffe

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=celex:32006R0166
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E2-5_01: Gesamtmenge der eingesetzten/erzeugten/beschafften SoC, nach Gefahrenklasse
E2-5_02: Gesamtmenge der eingesetzten/erzeugten/beschafften SoC

E2-5_03: Gesamtmenge SoC als Emission, in Produkten oder Dienstleistungen

E2-5_04: Menge der SoC als Emissionen, nach Gefahrenklassen

E2-5_05 /06 / 07: Menge der SoC in Produkten / Produktbestandteilen / Dienstleistungen, 
nach Gefahrenklassen
E2-5_08: Gesamtmenge der eingesetzten/erzeugten/beschafften SVHC, nach Gefahrenklassen 

E2-5_09: Gesamtmenge SVHC als Emission, in Produkten oder Dienstleistungen

E2-5_10: Menge der SVHC als Emissionen, nach Gefahrenklasse

E2-5_11 / 12 / 13: Menge der SVHC in Produkten / Produktbestandteilen / 
Dienstleistungen, nach Gefahrenklasse

18

Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

E2-5) (Besonders) besorgniserregende Stoffe & E2-6) Erwartete finanzielle Effekte 

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

E2-5) (Besonders) besorgniserregende Stoffe & E2-6) finanzielle Effekte

E2-6_01: Quantitative Angaben zu erwarteten finanziellen Auswirkungen
E2-6_02 / 03: Prozentanteil Nettoumsatz mit Produkten und Dienstleistungen, die SoC 
bzw. SVHC enthalten
E2-6_04 / 05: OpEx / CapEx bei schwer-wiegenden Umweltverschmutzungsvorfällen 
E2-6_06: Rückstellungen für Umweltschutz- und Sanierungskosten
E2-6_07: Qualitative Angaben zu erwarteten finanziellen Auswirkungen
E2-6_08: Betrachteten Auswirkungen, Folgeeffekte und Zeitrahmen
E2-6_09: Annahmen zur Quantifizierung finanzieller Auswirkungen, inkl. Unsicherheiten
E2-6_10: Verursachte Umweltverschmutzungen mit finanziellen Auswirkungen
E2-6_11 (v): Bewertung betroffener Produkte/Dienstleistungen

E2-6: 
Erwartete 
finanzielle 
Effekte durch 
wesentliche 
Risiken und 
Chancen

E2-5:
Besorgnis-
erregende und 
besonders 
besorgnis-
erregende 
Stoffe

01

03

✓

✓
04

✓

05

06

✓

08

✓

09

✓ 11

12

✓

Alle E2-6 (exkl. E2-6_05 & 05) Angaben müssen 
erst ab dem 2. bzw. 3 Jahr berichten werden

04

05

Was ist der Schwellenwert für eine schwerwiegende 
Umweltverschmutzung (E2-6)?
Kein fester Schwellenwert – Einstufung erfolgt über DWA. 
Entscheidend ist, ob Umwelt-
oder finanzielle Auswirkungen wesentlich sind. 

Orientierung für die Einstufung: 
• Materieller Einfluss auf Umwelt oder Finanzen (kurz-, mittel-, 

langfristig)
• Hohe Betriebskosten oder Investitionen in Reaktion auf ein 

Ereignis
• Ereignis erfüllt die Definition eines „schwerwiegenden Unfalls“ 

nach:
• Seveso-III-Richtlinie: große Emission, Explosion, Brand mit 

ernsthafter Gefahr für Umwelt oder Gesundheit
• Industrieemissionsrichtlinie (IED): Ereignis mit erheblicher 

Umweltwirkung, ggf. auch grenzüberschreitend

✓

FAQ ID 472

Quelle: Kemira Annual Report 2024, S. 118 ✓ = im Beispielbericht markiert
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Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

E2-5) Deep Dive: (Besonders) besorgniserregende Stoffe

Besorgniserregende Stoffe (SoC)1

Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC)1

SoC ist die Oberkategorie und umfasst: 
1. Stoffe mit gefährlichen Eigenschaften (z.B. krebserregend) gemäß Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008 (Globally Harmonised System - CLP) Anhang VI 
2. Stoffe, die Wiederverwendung / Recycling behindern (laut Ökodesign, sobald verfügbar)
3. SVHC nach Verordnung (EG) 1907/2006 (REACH) Art. 57 & 58  

SVHC sind eine Teilmenge der SoC und streng geregelt nach REACH, z.B Stoffe die:
• Krebserregend, erbgutschädigend, fortpflanzungsgefährdend (CMR-Stoffe),
• Persistent, bioakkumulierend, toxisch (PBT/vPvB),
• Hormonell wirksam (endokrine Disruptoren) sind.
Eine Liste aller SVHC: REACH SVHC Candidate List von ECHA (European Chemical Agency) 

Definition SoC & SVHC in ESRS Annex II

Wesentlichkeitseinschätzung

Bei der Einschätzung der Wesentlichkeit von SoC und SVHC können Unternehmen u.a. folgendes 
beachten: 
• Menge des Stoffs (s. Grenzwerte)
• Finanzielle Relevanz (d.h.: Könnte der SVHC auf der Verbotsliste der EU landen?)

1) Besorgniserregende Stoffe = Susbstances of concern (SoC); Besonders besorgniserregnde Stoffe = Substances of high concern (SVHC)

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex:32008R1272
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=celex:32008R1272
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=celex%3A32006R1907
https://echa.europa.eu/de/candidate-list-table
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Inhalte dieser Folge
Agenda

1 Einführung in E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität

2 Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

3 Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

5 Zusammenfassung & Ausblick

6 Fragen & Antworten

4 Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität 
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Aufbau ESRS E3: Wasser- und Meeresressourcen
Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

1) Disclosure Requirements | 2) nicht markierte Angabepflichten fallen unter die Übergangsregelung für alle Unternehmen und sind im 1. verpflichtenden Jahr nicht berichtspflichtig

Datenpunkte sind in sogenannte Angabepflichten (DRs1) gegliedert

E3 hat keine extra GOV
oder SBM Datenpunkte

= ab dem ersten Jahr berichtspflichtig2

E3-5 für alle Unternehmen erst ab dem 2. Jahr berichtspflichtig
(quantitative Angaben erst ab dem 4. Berichtsjahr).
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E3.IRO-1_01: Prüfung Vermögenswerte und Aktivitäten hinsichtlich wasserbezogener 
IROs, inkl. Methoden, Annahmen und Instrumenten
E3.IRO-1_02: Stakeholder-Konsultationen zu Wasserfragen

22

Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

E3.IRO-1) Auswirkungen, Chancen und Risiken (IROs) & E3-1) Konzepte, inkl. MDR-P (P = Policies)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 77 & 101

E3.IRO-1) IRO-Ermittlung & E3-1) Konzepte

E3.IRO-1:
Verfahren zur 
IRO-Ermittlung 

E3-1_01 / 02: Konzept zum Wassermanagement / zur Nutzung und Beschaffung von 
Wasser- und Meeresressourcen im eigenen Betrieb 
E3-1_03: Konzept zur Wasseraufbereitung (z. B. Abwasser) 
E3-1_04: Konzept zur Vermeidung und Minderung von Wasserverschmutzung
E3-1_05: Konzept zur Produkt- & Servicegestaltung im Hinblick auf Wasser & Meeresress.
E3-1_06: Konzept zur Wasserverbrauchsreduktion in wassergefährdeten Gebieten 
E3-1_07: Begründung für ein fehlendes Konzepts in Gebieten mit hohem Wasserstress
E3-1_08 (v): Zeitplan für die Einführung in Regionen mit hohem Wasserstress
E3-1_09: Eingeführte Konzepte oder Praktiken für nachhaltige Ozeane und Meere 
E3-1_10 (v): Beitrag von Konzept zur ökologischen/chemischen Wasserqualität
E3-1_11 (v): Minimierung von Auswirkungen und Risiken, Schutz von 
Ökosystemleistungen und Verbesserung Ressourceneffizienz
E3-1_12 (v): Vermeidung negativer Auswirkungen auf betroffene Gemeinschaften

E3.MDR-P:
Mindest-
angaben zu 
Konzepten

E3-1: 
Konzepte 
Wasser

E3.MDR-P_01/02/03: Beschreibung der wesentlichen Inhalte & Umfang der Konzepte / 
höchste Verantwortung für Umsetzung der Konzepte
E3.MDR-P_04: Einhaltung von Drittanbieter-Standards oder –Initiativen durch Konzepte
E3.MDR-P_05: Berücksichtigung der Interessen wichtiger Stakeholder in Konzepten
E3.MDR-P_06: Bereitstellung der Konzepte für betroffene Stakeholder & Mitwirkende
E3.MDR-P_07 / 08 (v): Gründe für Nichtvorliegen / Zeitrahmen bis Einführung 07 & 08 in EFRAG Update ergänzt (Dez 24)

✓

01

02

0101

✓

01

03

✓

✓
✓

02 03

✓

04

Was bedeutet Wasseraufbereitung? 
Wasseraufbereitung umfasst physikalische, chemische und 
biologische Verfahren, um Wasser für die Wiederverwendung oder 
eine umweltverträgliche Rückführung aufzubereiten

Ziel: Beitrag zur nachhaltigen Wassernutzung durch:
• Wiederverwendung (Re-Use) von Abwasser
• Reduktion von Entnahmen aus natürlichen Wasserquellen (z. B. 

Grundwasser, Flüsse),
• Verbesserung der Abwasserqualität

E3-1 verlangt, dass Unternehmen darlegen, ob und wie ihre 
Konzepte Wasseraufbereitung als Maßnahme zur Förderung einer 
nachhaltigeren Wasserbeschaffung berücksichtigen 

FAQ ID 456

✓ = im Beispielbericht markiert

✓

04

04

01

01

Scandinavian 
Forest Industry
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E3-2_01 (v): Einordnung der Maßnahme in Minderungshierarchie
E3-2_02 (v): Spezifischen kollektive Initiativen für Wasser- und Meeresressourcen

E3-2_03: Maßnahmen und eingesetzten Ressourcen in wassergefährdeten Gebieten

23

Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

E3-2) Maßnahmen, inkl. MDR-A (A = Actions)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 101

E3-2) Maßnahmen im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen 

E3-2: 
Maßnahmen 
Wasser- und 
Meeresressour.

E3.MDR-A_01/02/03: Zentrale Maßnahme/Anwendungsbereich/geplanter Zeithorizont
E3.MDR-A_04: Beschreibung und Ergebnisse zur Unterstützung Betroffener (Auswirkungen)

E3.MDR-A_05: Informationen zum Fortschritt von Maßnahmen aus früheren Berichten

E3.MDR-A_06 / 07: Art der Ressourcen & Bezug zu Beträgen in Finanzberichten

E3.MDR-A_08 (v): Finanzielle Ressourcen nach Zeithorizont und Ressourcenart

E3.MDR-A_09/10 & 11/12: Aktuelle & zukünftige dem Aktionsplan zugewiesene CapEx / OpEx
E3.MDR-A_13 / 14: Gründe für fehlende Maßnahmen & ggf. Zeitplan bis zur Einführung

E3.MDR-A: 
Mindest-
angaben zu 
Maßnahmen

13 & 14 in EFRAG Update ergänzt (Dez 24)

03

✓
01

03

04

02

✓
✓

1. Ruft die Seite Aqueduct Water Risk Atlas auf
2. Gebt die Adresse oder die Koordinaten 

Eures Standorts in das Suchfeld ein
3. Aktiviert den Layer „Water Stress“ im 

Bereich “Indicators“
4. Ein Standort gilt als „high water-stress“, 

wenn der angezeigte Wert über 40 % liegt
5. Ihr könnt die Ergebnisse als Bericht oder 

Karte exportieren

Identifikation von wassergefährdeten Gebieten 
via WIR Aqueduct Water Risk Atlas:

✓ = im Beispielbericht markiert

https://www.wri.org/applications/aqueduct/water-risk-atlas/
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E3-3_01 / 02: Ziel zum Management wesentlicher IROs in wassergefährdeten 
Gebieten & von IROs mit marinen Ressourcen

E3-3_03: Ziel zur Reduktion des Wasserverbrauchs

E3-3_04 (v): Berücksichtigung (regionaler) ökologischer Schwellenwerte und 
unternehmensspezifische Zuweisungen bei Zielsetzung

E3-3_05 (v): Identifizierte ökologische Schwellenwerte und angewandte Methodik
E3-3_06 (v): Methodik zur Ermittlung unternehmensspez. ökologischer Schwellenwerte

E3-3_07 (v): Verantwortlichkeit für Einhaltung der Schwellenwerte

E3-3_08: Gesetzlich verpflichtendes Ziel zu Wasser- und Meeresressourcen

E3-3_09 (v) / 10 (v): Ziel zur Reduzierung der Wasserentnahme / Wasserabflüsse

24

Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

E3-3) Ziele, inkl. MDR-T (T = Targets)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 102; Heineken Annual Report 2024, S. 187

E3-3) Ziele im Zusammenhang mit mit Wasser- und Meeresressourcen 

E3-3: 
Ziele Wasser-
und Meeres-
ressourcen

E3.MDR-T: 
Mindest-
angaben zu 
Ziele

E3.MDR-T_01: Beziehung zu Konzept/Strategie
E3.MDR-T_02 / 03: Ziel (messbar)/ Art des Ziels
E3.MDR-T_04/05/06/07: Anwendungsbereichs / Ausgangswert / Basisjahr / Zeitraum
E3.MDR-T_08: Angabe von Meilensteinen oder Zwischenzielen
E3.MDR-T_09 / 10: Verwendete Methoden & Annahmen / wissenschaftliche Basis
E3.MDR-T_11: Stakeholder-Einbeziehung bei Zielsetzung (ob und wie)
E3.MDR-T_12 / 13: Zieländerungen / Leistung im Verhältnis zum offengelegten Ziel
E3.MDR-T_14 / 15 (v): Zeitrahmen bis Zielsetzung / Begründung für fehlende Ziele
E3.MDR-T_16: Wirksamkeit in Bezug auf wesentliche Nachhaltigkeitsthemen
E3.MDR-T_17: Prozesse zur Überwachung der Wirksamkeit v. Maßnahmen/Konzepten
E3.MDR-T_18 / 19: Ambitionsniveau & Indikatoren / Basisjahr zur Fortschrittsbewertung

14 & 15 in EFRAG Update ergänzt (Dez 24)

01

09

✓

✓

08

✓

01

02

✓
✓ 10

✓

✓

05 06
07

✓

11

01

02

08

02

03

05

07

09

10

✓ = im Beispielbericht markiert
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E3-4_01: Gesamtwasserverbrauch
E3-4_02: Wasserverbrauch in wassergefährdeten Regionen inkl. hohem Wasserstress

E3-4_03: Gesamtmenge recyceltes und wiederverwendetes Wasser

E3-4_04: Gesamtspeichermenge Wasser

E3-4_05: Veränderungen im Wasserspeicherbestand

E3-4_06: Kontextuelle Informationen zum Wasserverbrauch
E3-4_07: Anteil der Werte aus Messung, Stichprobe, Extrapolation oder Schätzung

E3-4_08: Wasserintensitätskennzahl

E3-4_09 (v): Wasserverbrauch nach Sektor/Segment [Tabelle]

E3-4_10 (v): Zusätzliche Wasserintensitätskennzahl

E3-4_11 (v): Gesamtmenge Wasserentnahme
E3-4_12 (v): Gesamte Wasserabflüsse

25

Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

E3-4) Wasserverbrauch & E3-5) Erwartete finanzielle Effekte 

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Stora Enso Annual Report 2024, S.102 ; Heineken Annual Report 2024, S. 283

E3-4) Wasserverbrauch & E3-5) Erwartete finanzielle Effekte

E3-4: 
Wasser-
verbrauch

E3-5:
Erwartete 
finanzielle 
Effekte

E3-5_01: Quantitative Angaben zu erwarteten finanziellen Auswirkungen wesentlicher 
Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen

E3-5_02: Qualitative Angaben erwarteter finanzieller Auswirkungen

E3-5_03: Berücksichtigte Effekte und Folgeauswirkungen

E3-5_04: Zentrale Annahmen bei der Schätzung finanzieller Auswirkungen

E3-5_05 (v): Betroffene Produkte & Dienstleistungen mit Risiken durch Wasser- o. Meeresres.
E3-5_06 (v): Erläuterung zu Zeithorizonten, Schätzung finanzieller Beträge & Annahmen

01

02
03

✓
✓
✓

08

✓

✓

✓

06

04

E3-5_01 muss erst ab dem 4. Jahr berichtet werden, E3-5_02-06 ab dem 2. Jahr

Kann ein Unternehmen unterschiedliche Wasserkennzahlen je nach 
Stufe der Wertschöpfungskette berichten?

à Ja, Unternehmen dürfen unterschiedliche Kennzahlen für denselben 
Nachhaltigkeitsaspekt in verschiedenen Stufen der Wertschöpfungs-
kette angeben. Dies muss begründet werden und auf DWA basieren. 

FAQ ID 676

✓ = im Beispielbericht markiert
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Inhalte dieser Folge
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4 Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität 
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Aufbau ESRS E4: Biologische Vielfalt und Ökosysteme (Biodiversität)
Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität

1) Disclosure Requirements | 2) nicht markierte Angabepflichten fallen unter die Übergangsregelung für alle Unternehmen und sind im 1. verpflichtenden Jahr nicht berichtspflichtig

= ab dem ersten Jahr berichtspflichtig2

Datenpunkte sind in sogenannte Angabepflichten (DRs1) gegliedert

Alle E4 Angaben für Unternehmen ≤ 750 MA erst ab dem 3. Jahr berichtspflichtig.
E4-6 für alle Unternehmen erst ab dem 2. Jahr berichtspflichtig
(quantitative Angaben erst ab dem 4. Berichtsjahr).
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E4.SBM-3_01: Wesentliche Standorte im eigenen Betrieb
E4.SBM-3_02: Aktivitäten mit negativer Wirkung auf biodiversitätssensible Gebiete
E4.SBM-3_03: Wesentlich Standorte im eigenen Betrieb mit Biodiversitätsauswirkung
E4.SBM-3_04: Betroffene biodiversitätssensible Gebiete
E4.SBM-3_05: Wesentliche negative Auswirkungen (Bodenverschlechterung, 
Desertifikation oder Bodenversiegelung)
E4.SBM-3_06: Betriebsaktivitäten mit Auswirkung auf bedrohte Arten

28

Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität

E4.SBM-3) Strategie & E4-1) Berücksichtigung Biodiversität in Strategie und Geschäftsmodel

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 103-104  

E4.SBM-3) Strategie und Geschäftsmodell & E4-1) Berücksichtigung 

E4-1_01 / 02: Geschäftsmodell-Resilienz bezüglich Biodiversitätsrisiken / Umfang der 
Resilienzanalyse (Wertschöpfungskette)
E4-1_03 / 04: Zentraler Annahmen / verwendete Zeithorizonte 
E4-1_05 / 06: Ergebnis / Stakeholder-Einbindung 
E4-1_07 (v): Transformationsplans zur Anpassung von Geschäftsmodell und Strategie
E4-1_08 (v): Strategieanpassung zur Erreichung öffentlicher Biodiversitätsziele
E4-1_09 (v): Eigene Tätigkeiten u. Maßnahmen bei wes. Auswirkungen in der WK
E4-1_10 (v): Verknüpfung Strategie und Transformationsplan
E4-1_11 (v): Minderungsmaßnahmen u. Abhängigkeiten von bestehenden Ressourcen
E4-1_12 (v): Investitionen/Finanzierungen zur Umsetzung des Transformationsplans
E4-1_13 (v): Ziele/Pläne zur Angleichung wirtschaftlicher Aktivitäten (Umsatz, CapEx)
E4-1_14 (v): Biodiversitätskompensationen als Teil des Transformationsplans 
E4-1_15 (v): Steuerung und Aktualisierung des Transformationsplans
E4-1_16 (v): Kennzahlen und Tools zur Erfolgsmessung Biodiversität/Ökosysteme
E4-1_17 (v): Genehmigung des Transformationsplans von Leitungsorganen
E4-1_18 (v): Herausforderungen und Lücken im Transformationsplan

E4-1: 
Übergangsplan 
& Berücksich-
tigung von 
Biodiversität in
Strategie und 
Geschäfts-
modell

E4.SBM-3:
Wesentliche 
IROs 
Strategie und
Geschäfts-
modell

✓

✓

✓

✓

01

03

03

06

✓

✓
✓

05

02

02

04

01

05

06

04

✓

✓ = im Beispielbericht markiert
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E4.IRO-1_01: Identifizierung und Bewertung von Auswirkungen auf Biodiversität und 
Ökosysteme an eigenen Standorten und in der Wertschöpfungskette

E4.IRO-1_02: Identifizierung und Bewertung der Abhängigkeit von Biodiversität, 
Ökosystemen und deren Leistungen

E4.IRO-1_03: Identifizierung und Bewertung Biodiversitätsrisiken (physisch/Übergang)

E4.IRO-1_04: Berücksichtigung systemischer Risiken von Biodiversität/Ökosysteme 
E4.IRO-1_05: Dialog mit lokalen Gemeinschaften 

E4.IRO-1_06: Negative Auswirkungen auf betroffene Gemeinschaften durch bestimmte 
Standorte, Rohstoffgewinnung oder –Beschaffung 

E4.IRO-1_07: Berücksichtigung Gemeinschaften in der Wesentlichkeitsanalyse

E4.IRO-1_08: Vermeidung negative Auswirkungen auf prioritäre Ökosystemleistungen 
für betroffene Gemeinschaften 

E4.IRO-1_09 (v): Minderungspläne für unvermeidbare negative Auswirkungen

E4.IRO-1_10 (v): Prüfung Geschäftsmodell mit Biodiversitäts- und Ökosystem-
Szenarien auf Basis verschiedener Entwicklungspfade

E4.IRO-1_11 (v): Gründe für die Wahl der berücksichtigten Szenarien
E4.IRO-1_12 (v): Potenzielle Anpassung der Szenarien an neue Bedingungen/Trends

E4.IRO-1_13 (v): Szenarien basierend auf Vorgaben internationaler Abkommen und 
wissenschaftlichem Konsens

E4.IRO-1_14: Standorte in oder nahe biodiversitätssensibler Gebiete

E4.IRO-1_15: Negative Auswirkungen der Tätigkeiten auf biodiversitätssensible Gebiete
E4.IRO-1_16: Entschluss, dass Biodiversitäts-Minderungsmaßnahmen erforderlich sind

29

Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität

E4.IRO-1) Auswirkungen, Chancen und Risiken (IROs)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 77 und 103 

E4-2) IRO-Ermittlung  

E4.IRO-1:
Verfahren zur 
IRO-Ermittlung

✓

✓

✓
✓

✓

05

07

01

02

02

03

✓
✓

15

14

16

✓

✓ = im Beispielbericht markiert
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E4-2_01: Bezug zu E4 AR 4
E4-2_02: Abdeckung von Auswirkungen auf Biodiversität und Ökosysteme
E4-2_03: Abdeckung von Abhängigkeiten, physischen & Übergangsrisiken/-chancen
E4-2_04: Unterstützung der Rückverfolgbarkeit entlang der Lieferkette
E4-2_05: Nutzung von biodiversitätsschonend bewirtschafteten Ökosystemen 
E4-2_06: Abdeckung sozialer Auswirkungen von biodiversitätsbezogenen Effekten
E4-2_07 (v): Regelung von Produktion, Beschaffung oder Verbrauch von Rohstoffen
E4-2_08 (v): Ausschluss von biodiversitätsschädlichen Lieferanten
E4-2_09 (v): Bezug zu anerkannten Standards/Drittzertifizierungen
E4-2_10 (v): Berücksichtigung von Rohstoffen aus nachhaltigen Ökosystemen
E4-2_11 (v): Konzept ermöglicht das Erreichen der Ziele a) bis d)
E4-2_12 (v): Wissenschaftlich fundierter, realistischer & umsetzbarer Drittstandard
E4-2_13 (v): Stakeholder-Beteiligung bei der Ermittlung 
E4-2_14 (v): Schrittweise Umsetzung mit messbaren Zielen im Drittstandard
E4-2_15 (v) / 16 (v): Standardzertifizierung durch Dritte (z.B. ISO) / ISEAL-konform 
E4-2_17: Schutzkonzept für Standorte in/nahe Schutzgebieten (biodiversitätssensible Regionen) 
E4-2_18 / 19: Einführung nachhaltiger Land- o. Agrarpraktiken / Meeresnutzung 
E4-2_20: Einführung Entwaldungsrichtlinien

30

Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität

E4-2) Konzepte, inkl. MDR-P (P = Policies)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 104

E4-2) Konzepte im Zusammenhang mit Biodiversität  

E4-2:
Konzepte 
Biologische 
Vielfalt und 
Ökosysteme 

✓ = im Beispielbericht markiert

✓
✓

✓
✓
✓

✓
✓

ESRS ESRS AR 4

Was sind „unmittelbare Einflussfaktoren auf 
den Verlust biologischer Vielfalt“?
• Direkte, eindeutig identifizierte Ursachen für 

Rückgang oder Schädigungen von 
Biodiversität und Ökosystemen
-> physische/verhaltensverändernde 
Auswirkung 

• Wichtig: Art des Einflusses auf die Natur ist 
entscheidend – nicht, wo in der Lieferkette er 
entsteht

FAQ ID 1025

E4.MDR-P:
Mindest-
angaben zu 
Konzepten

E4.MDR-P_01/02/03: Beschreibung der wesentlichen Inhalte & Umfang der Konzepte / 
höchste Verantwortung für Umsetzung der Konzepte
E4.MDR-P_04: Einhaltung von Drittanbieter-Standards oder –Initiativen durch Konzepte
E4.MDR-P_05: Berücksichtigung der Interessen wichtiger Stakeholder in Konzepten
E4.MDR-P_06: Bereitstellung der Konzepte für betroffene Stakeholder & Mitwirkende
E4.MDR-P_07 / 08 (v): Gründe für Nichtvorliegen / Zeitrahmen bis Einführung 

✓

07 & 08 in EFRAG Update ergänzt (Dez 24)

02

03

04

05

06

17

18

19

01

02
03



Tanso Akademie - 4) ESRS E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität – 11.06.2025Tanso Akademie - 4) ESRS E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität – 11.06.2025 31

Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität

E4-3) Maßnahmen, inkl. MDR-A (A = Actions)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

E4-3) Maßnahmen im Zusammenhang mit Biodiversität 

E4-3:
Maßnahmen 
biologische 
Vielfalt und 
Ökosysteme

E4-3_01 (v): Anwendung der Minderungshierarchie bei Maßnahmen 
E4-3_02: Kompensationsmaßnahmen als Bestandteil des Maßnahmenplans
E4-3_03: Offset-Ziel (Kompensationsziel) und Leistungskennzahlen 
E4-3_04: Finanzielle Auswirkungen (direkt/indirekt) der Biodiversitätskompensation
E4-3_05 (v): Bezug der Maßnahmenkosten (CapEx/OpEx) zu Finanzbericht
E4-3_06 (v): Zuordnung von CapEx/OpEx zu KPIs gemäß EU-Verordnung 2021/2178
E4-3_07 (v): Bezug zu Investitionsplan (CapEx) gemäß EU-Verordnung 2021/2178
E4-3_08: Beschreibung der eingesetzten Biodiversitätskompensationen
E4-3_09: Einbindung lokales/indigenes Wissen & naturbasierte Lösungen
E4-3_10 (v): Wesentliche Stakeholder, deren Beteiligung & deren Betroffenheit
E4-3_11 (v): Notwendigkeit angemessener Konsultationen & Respekt vor 
Entscheidungen betroffener Gemeinschaften
E4-3_12 (v): Signifikante negative Nachhaltigkeitswirkungen durch Maßnahmen
E4-3_13 (v): Einzelmaßnahme oder Regelpraxis 
E4-3_14 (v) / 15 (v): Eigenverantwortliche Umsetzung ohne Partner / Kollektive 
Maßnahme mit anderen Akteuren 
E4-3_16 (v): Zusätzliche Angaben zu Projekt, Förderern & beteiligten Parteien

E4.MDR-A_01 /02 / 03: Zentrale Maßnahme / Anwendungsbereich / Zeithorizont
E4.MDR-A_04: Beschreibung und Ergebnisse zur Unterstützung Betroffener 
E4.MDR-A_05: Informationen zum Fortschritt von Maßnahmen aus früheren Berichten
E4.MDR-A_06 / 07: Art der Ressourcen & Bezug zu Beträgen in Finanzberichten
E4.MDR-A_08 (v): Finanzielle Ressourcen nach Zeithorizont und Ressourcenart
E4.MDR-A_09/10 & 11/12: Aktuelle & zukünftige dem AP zugewiesene CapEx / OpEx
E4.MDR-A_13 / 14: Gründe für fehlende Maßnahmen / ggf. Zeitplan bis zur Einführung

E4.MDR-A: 
Mindest-
angaben zu 
Maßnahmen

13 & 14 in EFRAG Update ergänzt (Dez 24)

✓

✓

02

01

02

✓ = im Beispielbericht markiertQuelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 104-105
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Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität

E4-4) Ziele, inkl. MDR-T (T = Targets)

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 105-106 

E4-4) Ziele im Zusammenhang mit Biodiversität 

E4-4:
Ziele 
biologische 
Vielfalt und 
Ökosysteme

E4-4_01: Berücksichtigung ökologischer Schwellenwert & Wirkungsverantwortung bei 
Zielsetzung 
E4-4_02: Methodik zur Ermittlung des ökologischen Schwellenwerts
E4-4_03: Methodik zur Ermittlung unternehmensspezifische ökologische 
Schwellenwerte
E4-4_04: Verantwortlichkeiten zur Einhaltung ökologischer Schwellenwerte
E4-4_05: Bezug zur EU-Biodiversitätsstrategie 2030 bei Zielsetzung 
E4-4_06: Bezug zu identifizierten Auswirkungen, Abhängigkeiten, Risiken & Chancen
E4-4_07: Geografischer Geltungsbereich der Ziele
E4-4_08: Berücksichtigung von Kompensationsmaßnahmen bei Zielsetzung
E4-4_09: Einordnung des Ziels in die Minderungshierarchie
E4-4_10 (v): Ziel adressiert Lücken bei „Substantial Contribution criteria“ 

E4.MDR-T_01: Beziehung zu Konzept/Strategie
E4.MDR-T_02 / 03: Ziel (messbar)/ Art des Ziels
E4.MDR-T_04/05/06/07: Anwendungsbereichs / Ausgangswert / Basisjahr / Zeitraum
E4.MDR-T_08: Angabe von Meilensteinen oder Zwischenzielen
E4.MDR-T_09 / 10: Verwendete Methoden und Annahmen / wissenschaftliche Basis
E4.MDR-T_11: Stakeholder-Einbeziehung bei Zielsetzung (ob und wie)
E4.MDR-T_12 / 13: Zieländerungen / Leistung im Verhältnis zum offengelegten Ziel
E4.MDR-T_14 / 15 (v): Zeitrahmen bis Zielsetzung / Begründung für fehlende Ziele
E4.MDR-T_16: Wirksamkeit in Bezug auf wesentliche Nachhaltigkeitsthemen
E4.MDR-T_17: Prozesse zur Überwachung der Wirksamkeit v. Maßnahmen/Konzepten
E4.MDR-T_18 / 19: Ambitionsniveau & Indikatoren / Basisjahr zur Fortschrittsbewertung

E4.MDR-T: 
Mindest-
angaben zu 
Ziele 

01

05

06

08

✓

✓
✓
✓
✓

07

01
02

06

07

05
04

✓
✓
✓

✓ = im Beispielbericht markiert

14 & 15 in 
EFRAG Update 

ergänzt (Dez 24)
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Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität

E4-5) Kennzahlen für Auswirkungen im Zusammenhang mit Biodiversität 

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

E4-5) Kennzahlen für Auswirkungen im Zusammenhang mit Biodiversität

E4-5:
Kennzahlen für 
Auswirkungen 
im Zusammen-
hang mit 
biologischer 
Vielfalt und 
Ökosysteme  

E4-5_01 / 02: Anzahl Standorte / Flächengröße in bzw. nahe 
Schutz- o. Biodiversitätsgebieten mit negativen Auswirkungen
E4-5_03 (v): Landnutzung basierend auf LCA
E4-5_04: Relevante Indikatoren (Land-, Süßwasser-, Meeresnutzungsänderung)
E4-5_05 (v): Zeitliche Veränderung der Bodenbedeckung
E4-5_06 (v): Veränderungen im Zeitverlauf im Management des Ökosystems
E4-5_07 (v): Veränderung der räumlichen Landschaftsstruktur
E4-5_08 (v): Veränderung der strukturellen Konnektivität von Ökosystemen
E4-5_09 (v): Funktionale Konnektivität
E4-5_10/11 (v): Gesamtnutzung der Landfläche / Gesamtfläche versiegelter Boden
E4-5_12/13 (v) : Naturnahe Fläche am Standort / außerhalb des Standorts
E4-5_14 (v): Steuerung invasiver Arten und deren Risiken
E4-5_15/16 (v): Anzahl invasiver gebietsfremder Arten / von diesen bedeckte Fläche
E4-5_17 (v): Als relevant erachtete Artenindikatoren (Kennzahlen Populationszustand)
E4-5_18 (v): Verweis auf ESRS E1, E2, E3 & E5 mit Bezug auf verwendete Kennzahl
E4-5_19 (v): Populationsgröße, Verbreitungsgebiet (Vorkommen) und Aussterberisiko
E4-5_20 (v): Veränderung der Individuenzahl in bestimmtem Gebiet
E4-5_21 (v): Angaben zu Arten mit globalem Aussterberisiko
E4-5_22 (v): Bedrohungsstatus der Arten und mögliche Einflussfaktoren
E4-5_23 (v): Änderungen im Lebensraum bedrohter Arten (Indikator für Aussterberisiko)
E4-5_24 (v): Flächenabdeckung von Ökosystemen
E4-5_25 (v): Qualität der Ökosysteme vs. vorbestimmten Referenzzustand
E4-5_26 (v): Artenvielfalt im jeweiligen Ökosystem
E4-5_27 (v): Struktureller Komponenten des Zustands von Ökosystemen

✓
04

✓
02

Was gilt als biodiversitätssensibles Gebiet? 
• Natura 2000-Gebiete (EU-weites Schutzgebietsnetz)
• UNESCO-Welterbestätten 
• Key Biodiversity Areas (KBAs, weltweite bedeutende 

Biodiversitätsgebiete)
• Weitere geschützte Gebiete nach Anhang II, Anhang 

D der EU-Taxonomie Verordnung 2021/2139

Wichtig: Ein Eintrag in nur einer dieser Kategorien reicht 
aus, um das Gebiet als biodiversitätssensibel im Sinne der 
ESRS zu klassifizieren. Es müssen nicht alle Kategorien 
gleichzeitig zutreffen.

FAQ ID 802

Müssen für alle wesentlichen Auswirkungen auf Biodiversität 
Kennzahlen berichtet werden?
à Nein. Verpflichtende Kennzahlen (wenn wesentlich): 

• E4-5_01 & 02 (bei negativen Auswirkungen)
• E4-5_04 

FAQ ID 953

E4-5_01 & 02) Nur wenn tatsächliche 
negative Auswirkungen festgestellt 
wurden, zu berichten

FAQ ID 1115 & 1172

Was ist „nahe“? à Abhängig von der Art der Wirkung, z.B. 
• Emissionen: können über große Entfernungen wirken

(z.B. über Luft oder Wasser)
• Lebensraumfragmentierung: Flächen zwischen 

Schutzgebieten können deren Verbindung stören
• Landnutzungsänderung: neue Nutzungen können 

angrenzende Ökosysteme beeinträchtigen, selbst ohne 
direkte Grenze

FAQ ID 1172

✓ = im Beispielbericht markiertQuelle: Stora Enso Annual Report 2024, S. 107-108 

https://www.bmuv.de/themen/naturschutz/gebietsschutz-und-vernetzung/natura-2000/schutzgebietsnetz-natura-2000
https://www.unesco.de/orte/welterbe/welterbeliste/
https://www.keybiodiversityareas.org/
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX:32021R2139
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Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität

E4-6) Erwartete finanzielle Effekte durch wesentliche Risiken und Chancen 

schwarz = verpflichtend  |  hell + (v) = freiwillig  |  hell + kursiv = konditional (d.h. nur wenn auf das Unternehmen zutreffend)

Quelle: European Energy Annual Report 2024, S. 75

E4-6) Erwartete finanzielle Effekte

E4-6:
Erwartete 
finanzielle 
Effekte durch 
wesentliche 
Risiken und 
Chancen  

E4-6_01: Quantitative Angaben zu erwarteten finanziellen Auswirkungen
E4-6_02: Qualitative Angaben zu erwarteten finanziellen Auswirkungen

E4-6_03: Beschreibung der berücksichtigten Effekte, relevanten Auswirkungen und 
Abhängigkeiten

E4-6_04: Zentraler Annahmen zur Berechnung finanzieller Auswirkungen

E4-6_05 (v): Gefährdete Produkte und Dienstleistungen (kurz-, mittel-, langfristig)
E4-6_06 (v): Schätzung finanzieller Beträge & zugrundeliegender Annahmen

Alle E4-6 Angaben müssen erst ab dem 2. Jahr berichten werden (1 Jahr phase-in)

✓ = im Beispielbericht markiert

Deklariert als phase-in

Scandinavian 
Energy Industry
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2 Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

3 Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

5 Zusammenfassung & Ausblick

6 Fragen & Antworten

4 Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität 



Tanso Akademie - 4) ESRS E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität – 11.06.2025Tanso Akademie - 4) ESRS E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität – 11.06.2025

Zusammenfassung und hilfreiche Ressourcen
Zusammenfassung & Ausblick

36

Phase-in
• Der Standard E4 ist für Unternehmen ≤ 750 Mitarbeiter in den ersten zwei Jahren nicht berichtspflichtig (sprich ab dem 3. Jahr berichtspflichtig)
• Die finanziellen Angabepflichten (E2-6, E3-5 und E4-6) sind für größere Unternehmen erst ab dem 2. Jahr berichtspflichtig;

die quantitativen Datenpunkte für alle Unternehmen erst ab dem 4. Berichtsjahr

Hilfreiche
Ressourcen

Die offiziellen FAQ der EFRAG 
beantworten viele gängige Fragen 
zu den Datenpunkten in E2-E4

WIR Aqueduct Water Risk Atlas

https://efrag.sharefile.com/share/view/s09a4555968ec448dbc56f5995e87e3b8/fo699fb6-4fb9-4ae4-afdc-8987d6169723
https://www.wri.org/applications/aqueduct/water-risk-atlas/
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Ausblick und nächste Schritte
Zusammenfassung & Ausblick

CSRD Berichterstattung: Grundlagen & ESRS 2

E1: Klimawandel

G1: Geschäftsführung 
E5: Kreislaufwirtschaft

S2: Arbeitskräfte der Wertschöpfungskette 
S3: Betroffene Gemeinschaften
S4: Verbraucher und Endnutzer 

E2: Umweltverschmutzung
E3: Wasser- & Meeresressourcen
E4: Biologische Vielfalt und Ökosysteme

30.04.2025

07.05.2025

21.05.2025

25.06.2025

11.06.2025

Themen Termine

VSME 02.07.2025

S1: Arbeitskräfte des Unternehmens 14.05.2025

Immer um 10:30

✓

• Stellt sicher, dass alle eure Standorte und Tochterunternehmen die relevanten
Kennzahlen einheitlich erheben, insbesondere Mengen von (besonders) 
besorgniserregenden Stoffen

• Bei Unterschieden beschreibt diese konkret und überlegt, inwieweit ihr die 
Kennzahlen sinnvoll konsolidieren könnt

Einheitliche Definitionen

• Schaut euch die phase-in Datenpunkte in E2-4 an und schaut welche davon ihr ggf.
bereits jetzt berichten wollt (insb. als Unternehmen ≤ 750 Mitarbeiter)

• Exkludiert alle anderen Datenpunkte aus Eurem Bericht

Phase-in Datenpunkte 

Nächste Schritte für Euch

✓

✓

✓

✓
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Inhalte dieser Folge
Agenda

1 Einführung in E2: Umweltverschmutzung, E3: Wasser & E4: Biodiversität

2 Fokus: Datenpunkte des E2 - Umweltverschmutzung

3 Fokus: Datenpunkte des E3 - Wasser

5 Zusammenfassung & Ausblick

6 Fragen & Antworten

4 Fokus: Datenpunkte des E4 - Biodiversität 
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Ihre Fragen
Fragen & Antworten
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